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Leo XIII. Klagelied. «=ö

Nun kommt Er nicht, den ich so heiss ersehnt,
Dass Er mit Preussen wieder mich versöhnt;
Schon sang von Lieb' und Frieden Er
Nun geht er fort und singt nicht mehr.

Ich weiss es wohl, es hält ein starkes Band
Den Königssohn vom deutschen Vaterland ;

Das Band ist lang, d'ran hängt der arme Wicht,
Doch bis Canossa reicht es nicht.
Ach, Bismarck, meines Reiches Urian,
Hast Du genug mir Leides nicht gethan
Du spitz'st Dein Maul, mach' ich Dir ein Gedicht,

Allein Du Unhold, ach! Du pfeifst es nicht.
So steh' ich einsam denn in finst'rer Nacht
Und halt' auf meinem Felsen lange Wacht;
Wüsst' ich ein Mittel nur, ich zog' Dich her,
Doch gibt es kein's: Mein Fluchen zieht nicht mehr!

^ *$iber bic pemagoflte. <=m

93on Seiten SRufjlanb« unb Seutfdjlanb« roirb auf bem nidjt mebr un*

geroöbnliajen SBege über ©panien roieber ber 3uf<"nnumtritt *»ne«

internationalen Songreffe« angeregt, um über gemeinfame SDlittel gegen bic

eutopäifdje Demagogie ju beratbcn. SBir empfeblen al« SRabifal
mittel ben einjig möglidjen 9Beg: ©ämmtlidje eutopäifdjen iDtädjte, roeldje

alle nur nerfügbaren SRittel für ben SRilitariämu« oerroenben, fdjaffen

ben letzteren ab unb oerroenben bie fo frei gerootbenen SDlittel, um ber

SDÎittellofigf eit ber Demagogen abjubelfen. Probalum estl

<£)efettffidje ^rßfätung. ^
Um aUen flijjbeutungen ootjubeugen, etflätt bet Untetjeidjnete, bafj

bie bei ibm gefunbenen SSomben unb §öllentnafdjinen nidjt ben

3roed bitten, ben ©ultan ju tobten, fonbetn lebigtidj ben, bafj fte oon
bet Sßolijei gefunben routben. ©omit liegt, ba man mit jefet un=

feblbat ben $al« btedjen roitb, nidjt« weitet oot, al« ein einfadjet

©elbftmotb.
Papadopulos,

Quaft ättentätet für engüfdje 3tedjnung unb gtiedjifdje ©efabr.

tgfyiio fo p r) i f dj es.

Die beutfdjen [Reptile baben berau«gefunben bafj bet SSatet be«

9UbUi«mu« bet beutfdje ißtj'tofopb Segel fei, roeil et bie Xbeorien oom

abfoluten ©eift" unb bem Sin unb füt ftdj ©ein" aufgebtadjt fyabt.

fiietin Hegt entfdjieben ein SBibetfptudj, benn bie SRibüiften roollen ja eben

ben Sjaten, ben abfoluteften ©eift" in SRufjlanb, umbtingen, roeit fte ,an
unb füt ftdj" ba ftnb. Denn:

Sin ftdj" ftnb fte ob jeftt»,
güt ftdj" abet erplofi».

Die Unberoufjteu beê Sncbclfpaltet".

O flach StabMo. O
Es hreisst der Berg; wird er 'we Maus gebären?
Die Frage kann man mir wohl nicht verwehren.

Doch, einerlei, ihr Herr'n, in jedem Falle
Sorgt nur bei Zeiten für die Mausefalle.

Stadj ben neueften offtjiöfen Seiftungen ift enblidj bie gtage be« Slful*

tedjt« befinitio gelö*t rootben. 6« geniefjt nämlidj Detjenige ein unbe*

bingte« unb fidjete« «fui, eldjet in bet ©djroeij ein fo ftdjere«

SJerfted ju finben roeifj, bafj ibn felbft bie fdjroeijetifdje Sßolijei
nidjt entbedt! Damit roetben bodj enblidj bie §stten SÖionardjen ju--

ftieben fein.

nr^ 3>et ^ifißainn. =553
93ei einem Söirtbe rounbetmilb

SBat idj; e« roat ein 3ube.

Siut fufj'g Sßtojentdje* bängt al« ©djilb
Sin einet Slngelrutbe.

6« roat bet gift'ge 93ötfenbaum,
S3ct bem idj eingefebtet ;

3Rit Subenlift unb ©djroinblerfdjaum

&at er midj roobl genättet".

6« famen in fein flingenb £au«
Sßiel gelbbebütft'ge 6b"ften,
©ie padten £npotbefen au«

güt ©elb auf futje Stiften.

3m Uebetflufj fanb ©elb audj idj

Sluf fteben gute 33ürgen;

Dodj roerben bie Sßtojente midj,

Die fiebenjig, erroürgen.

Siun tann idj meine ©djulbigfeit
SDtein Seben lang nidjt jatjten,
@« feblet aüe 3RögIidjfeit
Xtofe ©paren unb trofe Qualen.

§err gettfi. ©'ift bodj roütfli e roieber emal tedjt etbauli, bie SBetbanblige

ou eufem ebteroettbe Santaanëtatb j'lefe ; nametli bie oum letfdjte Sag.

grau Stnbttidjter. 3a, f° e ftomm« Slaroänbeligli tbuet bodj jebe« ÜJlat gut.

#ert groß, gtoti unb ^offetli anetfennt« eufe« S3aldj, bafj be Santaan««

tatb au e djli a fo« ©eelebetl benft unb em b'3Bittb«büüfet
an bödje ©unntige oetbüüt.

grnu «Stttutridjttr. 3a, fäb roät fdjo tedjt, abet et bät au no foöe b'fdjlüüfje,

b*Santaan«ratb«fi|ige müfftb i b'3uefunft au an bödje

©unntige abg'balte roerbe, ft roütbib roabtfdjun.lt benn meb

b'fdjlufjfäbig al« jej.

Leitern Xerjt fiebe in ber 3lntwnccn=SöeiIttBC

»rief Fafien ber SH e»afHph.
Lerche. SBirb nun bodj roobl eingetroffen

fein, ©oldje SBettrennen loften aber jiemlidj
©elb. J. K. i. P. ©ie feben in b<utiger
SRummet 3b«n SBuufdj erfüllt; ba« S3ilb

oorau« ju bringen, batte ftdj nidjt 8«"3
gerechtfertigt. Spatz, gür biefj SDtal un=

möglidj unb »teüadjt aud) fpäter; bie 5luf=

lofung ifi bodj etroa« }u einfad). Peter.
Sßielleicijt ba« nädjfte Wal. SDie 9teftamation
foU gemadjt roerben unb jroar in gebübrenber
SBeife unb am geborigen Orte". Z. i. Z.
(Sine Stummer au«fdjliefjlidj bem ©otujarb
roibmen, roäre benn bod) etroa« ju ftarf;
man roirb fo aud) jufrieben fein. K. Z.
SDiefen SBunfdj au«ufpred)en roäre bod)

etroa« grob. .Kennen ©ie bie trefflidje
Slntroort auf eine gleidje Sleufjerung nicht?

33ieHeiajt in unferer Slnnoncenbetlage.
A. G. i. B. SBir finben feine jointe

berau« unb bodj roäre e« am ÎSlafce geroefen,

L. M. i. S. G. ©pigrammatifdje ftürje uubbiefer Strtitleric ju gebenfen. ^. u. ^. ~. -
©d)ärfe fiel« emofeblen«roertb. N. N. SBenben ©ie ftd) an eine iuufirirte
fyitfdjrift. R. P. i. F. Wan mufj bodj erft beu Sluägaug abrcarten.
î, ¦ »T on»« t.*.*. t..... i mi.u Verschiedenen:E. i. N. gür TOufterannoncen fetjlt beute ber Üßlafe.

Hnonume8 roirb nidjt berüdftä)ttgt.

.V>icm eim s2lttitPiiccn^ettaae»

XIII. LlàFglisâ. ^
Nun iìommt Hr nient, àen l'en so neiss erssnnt,
Oass mit ?reussen vieàer mioti vergönnt;
3vnon saiil? von I^isb' unà ?rieàeo
Nun Aedt er kort unà sinz^t nient menr.
Ion veiss es vonl, es dält ein starlìes Lanà
Den Xöni^ssonn vom àeutsonon Vaterlaoà;
Das Lanà ist lauA, à'rau nao^t àer arme ^Viont,
Ooon bis Lanossa roi ont es nient.
^.on, Lismarolî, meines Reiones Orian,
Oast Ou AkllUA mir I^eiàks vient Zetnav
Ou svitîi'st Osill Naul, maon' ioll Oir eio Oeàivllt,
Allein Ou Onnolà, aenl Ou vkeikst «s lliobt.
80 steu' ieti einsam 6snn in tïnst'rer Uaetit
Hllà kalt' auk meinem weisen ianAo ^aont;
'Wüsst' ivk ein Mttei nur, ion zöiz' Oied der,
Oven Zivi es lìein's: àlein t?luenen sieut nient menr!

Wider die Demagogie.

Von Seiten Rußlands und Deutschlands wird auf dem nicht mehr

ungewöhnlichen Wege über Spanien wieder der Zusammentritt eines

internationalen Kongresses angeregt, um über gemeinsame Mittel gegen die

europäische Demagogie zu berathen. Wir empfehlen als Radikalmittel

den einzig möglichen Weg: Sämmtliche europäischen Mächte, welche

alle nur verfügbaren Mittel sür den Militarismus verwenden, schaffen

den letzteren ab und verwenden die so srei gewordenen Mittel, um der

Mittellosigkeit der Demagogen abzuhelfen. ?rob»tum est!

---^ Heffentliche Erklärung. ^
Um allen Mißdeutungen vorzubeugen, erklärt der Unterzeichnete, daß

die bei ihm gesundenen Bomben und Höllenmaschinen nicht den

Zweck hatten, den Sultan zu tödten, sondern lediglich den, daß sie von
der Polizei gefunden wurden. Somit liegt, da man mir jetzt un-

sehlbar den Hals brechen wird, nichts weiter vor, als ein einfacher

Selbstmord.
k'gpsàopulos,

Quasi - Attentäter für englische Rechnung und griechische Gefahr.

Ohito sophisches.
Die deutschen Reptile haben herausgesunden, daß der Vater des

Nihilismus der deutsche Philosoph Hegel sei, weil er die Theonen vom

absoluten Geist" und dem An und für sich Sein" aufgebracht habe.

Hierin liegt entschieden ein Widerspruch, denn die Nihilisten wollen ja eben

den Czaren, den absolutesten Geist" in Rußland, umbringen, weil sie »an
und sür sich" da sind. Denn:

An sich" sind sie objektiv,
Für sich" aber explosiv.

Die Unbewußte« de» Nevelspalter".

d> àu gtàvdio. <D
weisst à Zen?,' «àeF 6»° 'ms Mans Fsdôi>en?

Aïe ^>KFe àmn man >m> n<M miâ ve^àe».
Doo/i, Sinsen, ik»- Le?-»-'n, à /e-^sm

Nach den neuesten osfiziösen Leistungen ist endlich die Frage des

Asylrechts definitiv gelöst worden. Es genießt nämlich Derjenige ein

unbedingtes und sicheres Asyl, welcher in der Schweiz ein so sicheres

Versteck zu finden weiß, daß ihn selbst die schweizerische Polizei
nicht entdeckt! Damit werden doch endlich die Herren Monarchen

zufrieden sein.

Z)er Hiftöaum.
Bei einem Wirthe wundermild

War ich; es war ein Jude.

Nur fufz'g Prozentche" hängt als Schild

An einer Angelruthe.

Es war der gift'ge Börsenbaum,

Bei dem ich eingckehret:

Mit Judenlist und Schwindlerschaum

Hat er mich wohlgenärret".

Es kamen in sein klingend Haus
Viel geldbedürst'ge Christen,

Sie packten Hypotheken aus

Für Geld auf kurze Fristen.

Im Ucberfluß fand Geld auch ich

Auf sieben gute Bürgen;
Doch werden die Prozente mich,

Die siebenzig, erwürgen.

Nun kann ich meine Schuldigkeit
Mein Leben lang nicht zahlen,

Es fehlet alle Möglichkeit

Trotz Sparen und trotz Qualen.

Herr Feufi. S'ist doch würkli e wieder emal recht erbauli, die Verhandlige

vu eusem ehrewerthe Kantaansrath z'lese ; nametli die vum letschte Tag.

grau Stadtrichter. Ja, so e sromms Aawändeligli thuet doch jedes Mal gut.

Herr Feufi. Fryli und hoffetli anerkcnnts euses Valch, daß de Kantaans¬

rath au e chli a sys Seeleheil denkt und em d'Wirthshüüser
an höche Sunntige verbüüt.

Frau Stadtrichter. Ja, säb wär scho recht, aber er hät au no solle b'schlüüße,

d'Kantaansrathssitzige müssid i d'Zuekunft au an höche

Sunntige abg'halte werde, si würdid wahrschynli denn meh

v'schlußsähig als jez.

Weiten» Text stehe in der Annoucen-Beilage.

Briefkasten der Sledaktt»«.
liSreke. Wird nun doch wohl eingetroffen

sein. Solche Wettrennen kosten aber ziemlich
Geld. ^. X. i. Sie sehen in heutiger
Nummer Ihren Wunsch erfüllt; das Bild
voraus zu bringen, hätte sich nichl ganz
gerechtfertigt. 8pà Für dieß Mal
unmöglich und vielleicht auch später ; die

Auflösung ist doch etwas zu einfach. ?e-te-r.

Vielleicht das nächste Mal. Die Reklamation
soll gemacht werden und zwar in gebührender
Weise und am gehörigen Orte'. 2. i. 2.
Eine Nummer ausschließlich dem Gotthard
widmen, wäre denn doch etwas zu stark;
man wird so auch zufrieden sein. L. 2.
Diesen Wunsch auszusprechen, wäre doch

etwas grob. Kennen Sie die treffliche
Antwort aus eine gleiche Aeußerung nicht?

Vielleicht in unserer Annoncenbeilage.
^. v. i. L. Wir finden keine Pointe

heraus und doch wäre es am Platze gewesen,

I,. N. i. 8. V. Epigrammatische Kürze unddieser Artillerie z» gedenken. ^. .- ^- ^ .
Schärfe stelS empfehlenswert!). 5l. Wenden Sie sich an eine illustrirtc
Zeitschrift. It. l>. i. Man muß doch erst den Ausgang abwarten.
^. ^ ^» <m ^ -n».^ VvrsvlllvÄvneu :L. i. X. Für Musterannoncen fehlt heute der Platz.
Anonymes wird «icht berückfichtigt.

<»ie,n eine Annoncen Beilaae.
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